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Einfach gut! Lösungen zu Zusatzmaterialien aus dem Lehrerhandbuch A1

Diese Lösungen und Hörtexte beziehen sich auf das Lehrer-
handbuch Einfach gut! Deutsch für die Integration A1.
ISBN: 978-3-946447-86-3

Fokus Hören 

Lektion 1
a 1 Ich bin, 2 Mein Name ist, 3 Woher kommen Sie

Lektion 2 
a 1 verheiratet, 2 heißt, 3 kommen, 4 leben, 5 haben, 

6 sprechen, 7 spricht

Lektion 3 
a 1 Wörterbuch, 2 Kuli, 3 Papier, 4 Radiergummi, 5 Tafel, 

6 Tasche, 7 Rucksack, 8 Bleistift
b 1 ein Bleistift, 2 kein Bleistift, 3 Eine Tasche, 4 keine Tasche

Lektion 4 
a Obst: Orangen, Melonen, Kirschen, Trauben, Mangos, Kiwis, 

Äpfel, Bananen. Gemüse: Tomate, Möhre, Paprika, Bohnen, 
Kartoffel, Zwiebel 

b 1 Ja. 2 Er mag keine Äpfel und keine Bananen. 3 Orangen, 
Melonen, Kirschen, Trauben, Mangos, Kiwis – Obst! 4 Rabia 
isst die Äpfel und die Bananen. 

Lektion 6
a 1 Wie groß ist die Wohnung? 2 Wie viele Zimmer hat die 

Wohnung? 3 Wie viel kostet die Wohnung?

Lektion 7
b 1 mit dem Bus, 2 die Straßenbahn, 3 Mit der Straßenbahn, 

4 das Auto, 5 mit dem Auto, 6 mit der U-Bahn, 7 Die 
U-Bahn

Lektion 9
a 1 Frau Schmidt, 2 heute um 15.00 Uhr, 3 Ihr Sohn ist 

krank. / Er hat Fieber. 4 nächste Woche Donnerstag, den 
31., um 10.00 Uhr

b Sehr geehrtes Praxisteam, 
leider muss ich meinen Termin heute um 15.00 Uhr bei 
Frau Dr. Emmerich absagen. Mein Sohn ist krank. Er hat 
Fieber. Könnte ich einen neuen Termin bekommen?  
Mit freundlichen Grüßen 
A. Schmidt

Lektion 10
a 1 war, 2 war, 3 Warst, 4 hatte, 5 war, 6 waren, 7 war, 8 war, 

9 hatte, 10 war, 11 hatte, 12 war 

Lektion 11
a 1 Ich brauche eine Hose. 2 Das ist ganz schön. 3 Ja, die ist 

viel schöner. 4 Haben Sie die noch größer? 5 Was kostet 
diese Hose denn? 6 Ich finde diese Hose am schönsten. 
7 Röcke habe ich doch am liebsten!

Lektion 12
a 1 eine Grillparty, 2 Karim will einen Kuchen backen. 3 ein 

Buch, 4 Blumen für den Garten
b Lieber Giovanni, 

wir gratulieren dir ganz herzlich zum Geburtstag. Wir 
wünschen dir alles Gute. Vor allem hoffen wir, dass dir der 
Kuchen schmeckt und du Spaß an den Blumen hast.  
Herzliche Grüße 
Laura und Karim

HINWEIS FÜR LERNENDE

Lesen Sie diese Lösungen erst, nachdem Sie die Aufgaben 
gemacht haben. Diese Lösungen sollen Sie im Lernprozess 
unterstützen, aber nicht Ihre Arbeit ersetzen. 
Viel Spaß und Erfolg beim Lernen mit Einfach gut! Deutsch für 
die Integration A1! 
Ihre telc Verlagsredaktion 
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Fokus Lesen

Lektion 1 
a Arabisch, 2 Bulgarisch, 3 Dari, 4 Englisch, 5 Farsi, 

6 Französisch, 7 Griechisch, 8 Paschtu, 9 Polnisch, 
10 Tigrinya 

b 2 Ich komme aus Spanien. 3 Ich komme aus Bulgarien. 
4 Ich komme aus Frankreich.

Lektion 2 
a die Tochter, die Schwester, die Söhne, der Vater, die Mutter 
b die Tochter – die Töchter, die Schwester – die Schwestern, 

der Sohn – die Söhne, der Vater – die Väter, die Mutter – 
die Mütter

c 1 Mein Mann und ich, 2 Meine Kinder, 3 Das sprechen wir. 

Lektion 3 
a hören, schreiben, fragen, antworten, verstehen, sprechen, 

erklären, zeigen, buchstabieren, ergänzen 
b 1 Sami wohnt jetzt in Berlin. 2 Sie sind zwölf Personen im 

Deutschkurs. 3 Sami macht viele Übungen im Kurs. Er hört 
Dialoge und schreibt viel. 4 Sie erklärt alles langsam.

Lektion 4 
a 1 Birne, 2 Tomate, 3 Mango, 4 Rindfleisch, 5 Banane, 

6 Melone, 7 Käse, 8 Kirsche, 9 Zwiebel, 10 Brötchen, 
11 Honig, 12 Paprika

b 1 Hallo, nein danke. Ich mag keine Melone und keine 
Mango ☹. Ich habe heute Kuchen. Möchtest du 
Kuchen? 2 Ich möchte gerne Fleisch. Aber ich esse kein 
Schweinefleisch. Ich mag Rindfleisch oder Lamm. 3 Wir 
haben Käse. Wir brauchen aber Brot. Bringst du noch Brot 
mit? 4 Nein, heute nicht. Ich trinke heute Wasser oder Saft. 

Lektion 5 
a 1 aufstehen, 2 frühstücken, 3 anrufen, 4 kochen, 5 schlafen, 

6 fernsehen, 7 arbeiten, 8 putzen, 9 spielen 
c Als erstes macht er Sport. Danach frühstückt er. Am 

Vormittag arbeitet Oli. Er ist im Büro und telefoniert viel. 
Nachmittags kauft Oli ein. Dann putzt er die Wohnung und 
kocht das Abendessen. Abends spielt er Computer. Dann 
sieht er fern und schläft ein. 

Lektion 6 
a 2e, 3f, 4b, 5c, 6a 
b 1a im Stadtzentrum, 1b 150 Euro, 1c 0234 56789, 2a am 

Stadtrand, 2b 120 qm, 2c ab sofort

Lektion 7
a 1 Apotheke, 2 Supermarkt, 3 Friseur, 4 Krankenhaus, 

5 Schwimmbad, 6 Bäckerei, 7 Wochenmarkt, 8 Bibliothek, 
9 Bürgerbüro

b 2 Pablo ist im Supermarkt. 3 Hannah und Luisa sind in der 
Apotheke. 4 Steve ist beim Friseur. 5 Sarah ist in Berlin, am 
Brandenburger Tor.

c 2 Pablo geht in den/zum Supermarkt. 3 Hannah und Luisa 
gehen in die Apotheke. 4 Steve geht zum Friseur. 5 Sarah 
fährt nach Berlin. 

Lektion 8
a 2c, 3e, 4b, 5a
b 1c, 2d, 3e, 5b
c Lösungsvorschlag: 1 Heiko kann gut Gitarre spielen und 

singen. 2 Claudia kann Auto fahren. 3 Ahmed kann Autos 
reparieren / kann Motorräder reparieren. 4 Gürol kann gut 
organisieren / Feste planen. 5 Noah kann Fußball spielen / 
gut laufen. 

Lektion 9
a 1 Erkältung, 2 Fieber, 3 Grippe, 4 Schnupfen, 5 Rücken-

schmerzen
b 1 Frau Krüger, 2 am Dienstag, 3 eine Woche, 4 Maik 

Zahlmann, 5 Joana Okoye 

Lektion 10
a Ich bin gewandert. Ich habe verschlafen, gegessen, 

getroffen, gegrillt, geredet, gelacht. 
b Niklas Mein Tag war nicht so gut. Er war ziemlich stressig. 

Ich hatte sehr viel zu tun. Zuerst habe ich verschlafen. 
Darum habe ich den Bus verpasst und bin zu spät zur 
Arbeit gekommen. Im Büro hatte ich sehr viel zu tun. 
Immerzu hat das Telefon geklingelt. Nach der Arbeit hat 
es geregnet, aber ich hatte keinen Regenschirm. Zu Hause 
war ich ganz nass. Jetzt trinke ich erstmal einen Tee.

 Rabia Mein Wochenende war super. Ich hatte frei und 
habe ausgeschlafen. Am Sonntag war ich in den Bergen. 
Das war sehr schön. In bin viel gewandert. In einem 
kleinen Restaurant habe ich Mittag gegessen. Das war sehr 
lecker. Am Nachmittag bin ich dann mit dem Zug nach 
Hause gefahren. Am Abend habe ich Freunde getroffen.

 Karim Mein Tag war sehr schön. Nach dem Deutschkurs 
war ich im Park. Ich habe mit Freunden gegrillt. Das Wetter 
war toll und wir hatten viel Spaß. Wir haben viel geredet 
und gelacht. Die Hausaufgaben muss ich heute Abend 
machen.

c Lösungsvorschlag: 1 Er hat verschlafen. Darum hat er den 
Bus verpasst. 2 Am Sonntag war sie in den Bergen. Sie ist 
viel gewandert. In einem kleinen Restaurant hat sie Mittag 
gegessen. Am Nachmittag ist sie dann mit dem Zug nach 
Hause gefahren. Am Abend hat sie Freunde getroffen.   
3 Er hat mit Freunden gegrillt. Sie hatten viel Spaß. Sie 
haben viel geredet und gelacht. 

Lektion 11
a 1 die Hose, 2 der Pullover, 3 die Mütze, 4 der Mantel, 5 die 

Schuhe, 6 der Anzug, 7 die Jacke, 8 die Strümpfe, 9 die 
Bluse 

b 1 Sie hat Größe 38. 2 Sie finden die Mütze nicht so gut. / 
Die Mützen gefallen ihnen nicht so gut. 3 Weil sie die Bluse 
toll findet und sie zu ihrem neuen Rock passt. 

Lektion 12
a 1 Urlaub machen, 2 Fahrrad fahren, 3 die Hochzeit feiern, 

4 zum Geburtstag einladen/gratulieren, 5 zum Osterfest 
einladen/gratulieren 

b 1 Geburtstag feiern, 2 Hochzeiten, 3 Feiertage, 4 Urlaub 
machen

c 1 Im Juni heiraten wir dann endlich. Ich bin schon sehr 
aufgeregt. Und im August heiraten Petra und Ahmed. Das 
sind zwei große Feste in diesem Jahr.

 2 Ostern fliegen wir nach Rom. Und Weihnachten sind wir 
bei meiner Oma. Da kommt die ganze Familie. Das machen 
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wir jedes Jahr. Und klar, zum Oktoberfest sind wir in 
München. 

 3 Dieses Jahr ist mein Kalender sehr voll. Im Januar hatte 
Karina Geburtstag. Da haben wir eine große Feier gemacht. 
Alle Freunde waren da. Im Mai ist der nächste Geburtstag. 
Herbert, mein Schulfreund, feiert seinen 30. Geburtstag.

 4 Dieses Jahr ist mein Kalender sehr voll. Im Januar hatte 
Karina Geburtstag. Da haben wir eine große Feier gemacht. 
Alle Freunde waren da. Im Mai ist der nächste Geburtstag. 
Herbert, mein Schulfreund, feiert seinen 30. Geburtstag.

 5 Im Urlaub fahren wir dieses Jahr an den Bodensee. Da 
gibt es Berge und Wasser. Wir können Fahrrad fahren und 
schwimmen. Das wird sehr schön.
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Lektionstest 

Lektion 1
a  1a, 2b
b 1c, 2a, 3b, 4b, 5a, 6c
c 2 heiße, 3 kommst, 4 komme, 5 sprichst, 6 spreche 
d 1 Sie, 2 Er
e  Guten Morgen, Frau Winter. Wie geht es Ihnen?
  Sehr gut, danke. Und Ihnen?
  Super!
f 1a, 2b, 3a, 4b

Lektion 2
a 2 Tante, 3 Familienstand, 4 richtig, 5 bisschen, 

6 buchstabieren 
b 1 Wer, 2 Schwester, 3 lebt, 4 Kinder, 5 hat, 6 Wie, 7 Jahre
c mein: Bruder, Mann, Sohn, Vater, meine: Frau, Schwester, 

Tochter, Mutter, meine (Pl.): Kinder 
d 1b, 2a, 3a, 4a
e 1b, 2a, 3a
f passt nicht: 2 lebt, 3 wohne, 4 sind, 5 heiße, 6 ist, 7 wohne, 

8 Spricht, 9 habe, 10 Bist

Lektion 3
a  1c, 2a, 3d, 4e, 5b
b 1 der Tisch, 2 die Lampe, 3 das Buch, 4 der Rucksack, 5 die 

Tür 
c ein/ein: Blatt Papier, Zettel, Wort, eine: Tasche, Lehrerin, 

Wand, Lampe
d 2 Nein, das ist kein Wörterbuch. 3 Nein, das ist keine 

Lampe. 4 Nein, das ist kein Papierkorb. 
e 1 morgen, 2 übermorgen, 3 heute 
f 1 falsch, 2 langsam, 3 groß

Lektion 4
a  1, 2, 7, 8, 10
b 1 falsch, 2 richtig, 3 richtig, 4 falsch
c 1 Nein, ich mag keine Zwiebeln. 2 Ich trinke gerne Kaffee 

und Tee. 3 Wir essen nicht gerne Tomaten. 4 Nein, wir 
essen kein Fleisch. 

d 1 Bananen, Äpfel, 2 Flaschen, Gläser, 3 Eier, Brötchen, 
Becher, 4 Packungen 

e 1 einen, 2 ein, 3 eine, 4 eine, 5 einen, 6 ein
f passt nicht: 1 Mögen, 2 kaufe, 3 möchte, 4 Braucht, 5 Esst, 

6 mögt 

Lektion 5
a  Dialog 2a, Dialog 3d, Dialog 4b
b 1 8:05, 2 17:45, 3 11:30, 4 15:50, 5 7:20, 6 8:25 
c 1a, 2b, 3b, 4a
d 1 kaufe, 2 sehe, 3 stehe, 4 gehe, 5 esse, 6 spiele, 7 lerne, 

8 mache 
e 1 Wir frühstücken immer um 7 Uhr. 2 Ich gehe oft 

spazieren. 3 Die Kinder schlafen manchmal bis 10 Uhr. 
f b

Lektion 6
a  1 das Schlafzimmer, 2 das Wohnzimmer, 3 das Badezimmer, 

4 die Küche, 5 das Kinderzimmer 
b das Bett, die Badewanne, die Lampe, das Sofa, der Herd, 

der Kühlschrank
c  1a, 2c
d 1a, 2b, 3b, 4b
e passt nicht: 1 Ihr, 2 mein, 3 Deine, 4 Meine, 5 dein, 6 Ihre
f 1 Es, 2 sie, 3 Er, 4 es, 5 Sie

Lektion 7
a  1 die Ampel, 2 das Fahrrad, 3 gehen, 4 geradeaus 
b 2
c Dialog a: 1 Entschuldigung, 2 weil, 3 Minuten, 4 Fuß, 

5 gehen, 6 links. Dialog b: 1 komme, 2 Fahren, 3 Haltestelle, 
4 Stationen 

d 1a, 2b
e passt nicht: 1 zur / den, 2 im / der, 3 dem / der, 4 in der / 

dem 

Lektion 8
a  2 Katarina ist Bürokauffrau und arbeitet in Frankfurt. 3 Leo 

ist Student und arbeitet montags und freitags in einem 
Café. 4 Parvati kommt aus Indien und ist Pflegekraft von 
Beruf. 

b 1 serviere, 2 schreiben, 3 zusammenarbeiten, 4 unterrichte 
c 1 Kannst, 2 können, 3 Könnt, 4 kann, 5 müssen, 6 muss, 

7 muss, 8 Müsst
d 1a, 2a
e 1 Ich bin Köchin. 2 In einem Hotel. 3 Nein, lieber abends. 

4 Nein, ich muss arbeiten. 5 Um 16 Uhr. 
f passt nicht: 1 fangt, 2 fange, 3 fangt, 4 fängt, 5 fangen 

Lektion 9
a 1 falsch, 2 richtig, 3 richtig, 4 falsch
b der: 1 Arm, 5 Finger, 6 Fuß, 7 Hals, 11 Rücken 
 die: 4 Brust, 8 Hand, 9 Nase, 12 Schulter
 das: 2 Auge, 3 Bein, 10 Ohr
c passt nicht: 1 Ihre / mein, 2 Ihr / meine, 3 seine, 4 dein
d 1b, 2a, 3a
e 2 Trink viel Wasser. 3 Schlafen Sie viel. 4 Nehmt die 

Tabletten. 
f Lösungsvorschlag: 1 Sehr geehrter Herr Müller, 2 ich 

kann heute nicht zur Arbeit kommen. 3 Ich habe starke 
Rückenschmerzen und gehe zum Arzt.

Lektion 10
a  1 der Spaß, 2 gebacken, 3 der Tourist, 4 nächste Woche  
b 1a, 2a, 3b, 4a
c Ich bin: gefahren, gegangen, gekommen, geboren. Ich habe: 

gespielt, gekauft, gesehen, telefoniert. 
d 1 geboren, 2 gegangen, 3 gearbeitet, 4 geheiratet, 5 studiert
e 1c, 2d, 3b, 4e, 5a
f passt nicht: 1 waren / hatten, 2 war / hatte, 3 hatte / 

hatten, 4 Wart / hattet
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Lektion 11
a  1 richtig, 2 falsch, 3 falsch, 4 falsch 
b 1 passen, 2 zu groß, 3 umtauschen, 4 Kassenbon, 5 kleiner, 

6 super, 7 Größe
c 1 Das Kleid ist rosa. 2 Die Hose ist blau. 3 Das Hemd ist 

grün. 4 Der Pullover ist rot. 
d 1 gefällt, 2 steht, 3 passen 
e 1 kleiner, 2 mehr, 3 besser, 4 besten, 5 günstigsten, 

6 liebsten 
f passt nicht: 1 dieser, 2 dieses, 3 diese, 4 diesen 

Lektion 12
a  Jahreszeiten: der Frühling, der Herbst, der Sommer, der 

Winter
 Himmelsrichtungen: der Osten, der Süden, der Westen
 Monate: der August, der Juli, der Mai, der Oktober
 Feste und Feiertage: der Geburtstag, die Hochzeit, Ostern, 

Weihnachten
b 1b, 2a, 3b, 4a, 5b, 6b 
c 1b, 2e, 3a, 4c, 5d
d 1 4. September (oder: am 04.09.) 2 21. März (oder: am 21.03.) 

3 17. November (oder: am 17.11.)
e 1 Sonne, 2 warm, 3 bewölkt/wolkig, 4 windig, 5 regnet, 

6 kalt
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Fokus Hören  

Lektion 1 
Aufgabe a (Track 1) 

 Guten Morgen. Ich bin Miguel García Fernandez.
  Guten Morgen. Mein Name ist Laura Salewska. Woher 

kommen Sie, Herr García Fernandez?
 Aus Spanien. Und Sie?
 Aus Polen.

Lektion 2 
Aufgabe a (Track 4)
Ich bin verheiratet. Mein Mann heißt Adam. Wir kommen aus 
Polen, aber wir leben in Deutschland. Wir haben zwei Kinder. Wir 
sprechen Polnisch und Deutsch. Mein Sohn spricht nur Deutsch. 

Lektion 3 
Aufgabe b und c (Track 5)

 Ist das ein Bleistift?
 Ja, das ist ein Bleistift.
 Und das? Das ist kein Bleistift, oder?
 Nein, das ist ein Kuli.
 Und was ist das? Eine Tasche?
 Nein, das ist keine Tasche. Das ist ein Rucksack.
 Ach so.

Lektion 4 
Aufgabe b (Track 6)

 Miguel, magst du Obstsalat?
 Obstsalat? Ja, aber ich mag keine Äpfel und keine Bananen.
 Was magst du denn?
  Orangen, Melonen, Kirschen, Trauben, Mangos, Kiwis – ich 

mag Obst!
 Na gut, ich esse die Äpfel und die Bananen. Und du isst …

Lektion 5 
Aufgabe a und b (Track 7 und 8) 
Ich bin vormittags im Deutschkurs. Nachmittags kaufe ich im 
Supermarkt ein. Dann koche ich das Essen für meine Familie. Wir 
essen abends zusammen und dann sehen wir fern.

Lektion 6
Aufgabe a und b (Track 09)

 Wie groß ist die Wohnung?
 Sie ist 55 Quadratmeter groß.
  55 Quadratmeter? Das ist zu klein. Wie viele Zimmer hat die 

Wohnung?
  Zwei Zimmer. Hier ist das Wohnzimmer. Das Wohnzimmer 

liegt ja direkt an der Hauptstraße. Es ist aber nicht laut. Die 
Straße ist sehr ruhig.

  Nein, es tut mir leid. Hier ist es laut. Wie viel kostet die 
Wohnung?

  Sie kostet 800 Euro. Es kommen noch circa 150 Euro für 
Heizung usw. dazu.

 Was? 950 Euro insgesamt? Das ist doch viel zu teuer!

Lektion 7 
Aufgabe a und b (Track 10)

 Wie fahren wir in die Stadt?
 Wir fahren mit dem Bus.
 Warum nehmen wir nicht die Straßenbahn?
  Mit der Straßenbahn brauchen wir zu lange und wir müssen 

zweimal umsteigen.
 Dann nehmen wir doch besser das Auto.
 Nein, mit dem Auto brauchen wir einen Parkplatz.
  Dann fahren wir mit der U-Bahn. Schau mal hier auf den 

Stadtplan. Die U-Bahn fährt bis zum Hauptbahnhof.
  Ja richtig. Das ist eine gute Idee. Wir nehmen die Linie 2. Die 

braucht nur 15 Minuten.

Lektion 8 
Aufgabe a und b (Track 11 und 12)
Ich arbeite im Krankenhaus, aber ich bin kein Arzt. Ich bin Koch. 
Ich koche das Essen für die Leute im Krankenhaus. Wir haben 
manchmal viel Stress in der Küche, aber ich mag meinen Beruf.
 

Lektion 9 
Aufgabe a (Track 13) 

  Praxisgemeinschaft Emmerich und Pohl, was kann ich für Sie 
tun?

  Schmidt hier. Ich habe heute um 15.00 Uhr einen Termin bei 
Frau Dr. Emmerich. Mein Sohn ist aber leider krank. Er hat 
Fieber. Ich muss den Termin leider absagen.

  Ich verstehe – da kann man nichts machen. Möchten Sie 
denn einen neuen Termin?

 Gerne.
 Können Sie nächste Woche Donnerstag um 10.00 Uhr?
 Nächste Woche Donnerstag ist der 31., oder?
 Ja genau. Um 10.00 Uhr, geht das?
 Ja, das geht.
  Gut, Frau Schmidt, dann am Donnerstag, den 31., um 10.00 

Uhr.
 Vielen Dank.

Lektion 10 
Aufgabe a und b (Track 14)

 Wie war dein Tag gestern, Lisa?
 Sehr schön. Ich war im Schwimmbad.
 Warst du nicht im Büro?
 Nein, ich hatte frei.

 Wie war dein Wochenende, Peter?
  Nicht so gut. Die Kinder waren krank, das Auto war kaputt 

und meine Frau war nicht da. Ich hatte viel zu tun.
 Oh je …
 Und wie war dein Wochenende?
  Ganz gut. Am Samstag hatte ich Dienst, aber am Sonntag 

habe ich nicht gearbeitet. Ich war zu Hause und habe den 
ganzen Tag Filme gesehen.

Hörtexte zu Zusatzmaterialien aus dem Lehrerhandbuch A1
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Lektion 11 
Aufgabe a und b (Track 15 und 16) 

 Kann ich Ihnen helfen?
 Ich brauche eine Hose.
 Wie gefällt Ihnen dieses Modell?
 Das ist ganz schön. Aber ich möchte keine Hose in Rosa.
  Kein Problem, wir haben die Hose auch in Grün. Gefällt 

Ihnen die Farbe besser?
 Ja, die ist viel schöner. Ich probiere sie mal an.
 Und? Passt die Hose?
 Nein, leider nicht. Haben Sie die noch größer? Sie ist zu eng.
  Größer? Nein, leider nicht. Hier ist noch ein anderes Modell. 

Das ist aber teurer.
 Was kostet diese Hose denn?
 98,95 Euro. Die andere Hose ist günstiger – nur 57,50 Euro.
  Ich finde diese Hose am schönsten, aber sie ist auch am 

teuersten. Ich weiß nicht, vielleicht kaufe ich lieber einen 
Rock. Röcke habe ich doch am liebsten!

Lektion 12
Aufgabe a (Track 17)

  Du, Laura? Wassila und Giovanni machen eine Grillparty. 
Kommst du auch?

 Ja, klar. Ich komme gern. Hast du schon ein Geschenk?
  Nein, aber ich will einen Kuchen backen. Giovanni liebt 

Kuchen.
  Ah, gute Idee. Und was mache ich? – Vielleicht schenke ich 

ihm ein Buch.
 Nein. Giovanni liest nicht gern. Blumen sind besser!
 Blumen? Für einen Mann?
 Warum nicht? Männer mögen auch Blumen …
  Hmm, ja, warum nicht. Giovanni liebt seinen Garten. Er hat 

viele Blumen.
  Das stimmt. Und er will noch Blumen pflanzen. Das hat er 

vorgestern erzählt.
 Perfekt! Dann kaufe ich ein paar Blumen für den Garten.
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Lektionstest  

Lektion 1 
Aufgabe a (Track 1)
1

 Hallo, ich bin Elif. 
 Hallo Elif, ich heiße Adam. Ich komme aus Polen. Und du?
  Aus der Türkei. Welche Sprachen sprichst du, Adam? Deutsch 

und … Polnisch?
 Ja, Polnisch. Und du?
  Ich spreche Türkisch, ein bisschen Englisch und ein bisschen 

Deutsch.
2

 Guten Tag. Sind Sie Nikoleta Stefanidi?
 Ja, richtig. Und Sie?
 Ich bin Saeed Labani. Ich komme aus Marokko.
 Ah, aus Marokko! Sprechen Sie Arabisch?
  Ja, Arabisch und Französisch. Und welche Sprachen sprechen 

Sie?
 Ich spreche Deutsch, Griechisch und Englisch. 

 
Aufgabe e (Track 2)

 Guten Morgen, Frau Winter. Wie geht es Ihnen?
 Sehr gut, danke. Und Ihnen?
 Super!

Lektion 2 
Aufgabe d (Track 3)

 Okay, Herr Almeida, Sie sind 21 Jahre alt, richtig?
 Nein, 24. Ich bin 24 Jahre alt.
  Ah, okay. Und wo wohnen Sie?  Die Straße und die 

Hausnummer, bitte? 
 Parkstraße 69. 
 Hier in Berlin? 
 Ja, die Postleitzahl ist 13187.
 Parkstraße 69 in 13187 Berlin. 
 Richtig.
 Haben Sie eine Telefonnummer?
 Ja, meine Handynummer ist 0141-96355028. 
 Danke.

Aufgabe e (Track 4)
1

 Wie heißen Sie?
 Vanessa Franck. 
 F-R-A-N-K?
 Nein, F-R-A-N-C-K.
 Ah okay, danke.

2
 Wie heißt Ihre Mutter?
 Sie heißt Anna Meiser.
 Buchstabieren Sie, bitte.
 M-E-I-S-E-R.
 Danke.

3
 Wie ist Ihr Name?
 Michael Heinzmann. Ich buchstabiere: H-E-I-N-Z-M-A-N-N.
 Danke, Herr Heinzmann.

Lektion 3 
Aufgabe e (Track 5)

 Luisa?
 Ja, Toni?
 Lernen wir heute zusammen Deutsch?
 Ja, gern.
 Und morgen und übermorgen auch?
 Klar.
 Super! Und was machen wir?
 Heute machen wir die Übungen im Übungsheft.
 Okay. Und was machen wir morgen?
 Morgen lesen wir die Texte im Buch.
 Und übermorgen?
 Übermorgen lernen wir zwanzig neue Wörter.
 Zwanzig Wörter!? Puh, das ist viel.
 Na gut. Wir lernen zehn neue Wörter. Ist das okay?
 Ja, zehn Wörter - das ist okay.

Lektion 4 
Aufgabe a (Track 6)

 Max? Kaufst du bitte noch Obst und Gemüse?
 Ja, kein Problem. Was brauchen wir?
  Hier ist eine Liste: Wir brauchen Paprika, Kartoffeln, Tomaten, 

Bananen und Karotten.
 Okay.

Aufgabe b (Track 7)
 Guten Tag. Bitte schön?
 Zwei Zitronen und vier Kiwis, bitte.
 Gern. Noch etwas?
 Ähm … haben Sie Erdbeeren im Angebot?
  Ja, die Erdbeeren aus Spanien sind im Angebot. 500 Gramm 

kosten 3,10 Euro.
 Gut, dann 500 Gramm, bitte. 
 Sehr gerne. Darf es sonst noch etwas sein?
  Ja, ich brauche noch ein Kilo Möhren und ein Kilo Zwiebeln. 

Und das ist dann alles.
 Mhmh. Das macht 10,40 Euro, bitte. 
 Hier, bitte.
 Danke, 15 Euro ... Und 4,60 Euro zurück.
 Vielen Dank. Auf Wiedersehen.
 Wiedersehen.

Lektion 5 
Aufgabe a (Track 8)
1

 Entschuldigung?
 Ja, bitte?
 Wie spät ist es? 
 Es ist zwanzig nach elf.
 Danke.
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2
 Wie viel Uhr ist es, Karina?
 Ähm … viertel nach fünf.
 Was? Schon so spät?!

3
 Tomas? Wann machst du eine Pause?
 Um halb vier.
 Trinken wir dann einen Tee zusammen?
 Ja, gerne.

4
 Bis wann arbeitest du heute?
 Bis viertel vor zwei.
 Gut, dann koche ich heute das Mittagessen.

Aufgabe c (Track 9)
Ich bin Stefanie. Ich bin geschieden und habe zwei Kinder. 
Vormittags sind die Kinder in der Schule und ich arbeite. Mittags 
koche ich. Die Kinder kommen um halb drei nach Hause. Dann 
essen wir zusammen. Nachmittags spielen die Kinder. Manchmal 
lesen sie oder spielen Computerspiele. Ich kaufe am Nachmittag 
oft ein oder ich putze. Abends höre ich gerne Musik.

Lektion 6 
Aufgabe d (Track 10)

 Hallo Alev, wie geht es dir?
 Danke, gut. Und dir?
 Auch gut. Hast du schon eine neue Wohnung?
 Ja, ich wohne jetzt in der Hofstraße.
 Hofstraße … Ist das im Zentrum?
 Ja, genau. Die Straße ist im Zentrum, aber sie ist sehr ruhig.
 Schön. Wie viele Zimmer hat deine Wohnung?
  Zwei Zimmer, eine kleine Küche und ein Bad. Das Bad ist sehr 

schön und hell, und es hat eine Badewanne. 
 Super! Hast du auch einen Balkon?
 Nein, leider nicht. Aber du hast einen Balkon, richtig?
 Ja. Da trinke ich nachmittags oft Tee. 
 Hmm. Ich trinke nachmittags auch immer Tee.
  Ach ja? Perfekt! Trinken wir zusammen einen Tee? Auf meinem 

Balkon?
 Jetzt? Äh, ja gern …

Lektion 7 
Aufgabe b (Track 11)

 Was machst du heute Abend, Emilio?
 Ähm … ich weiß noch nicht …
 Carlotta und ich gehen ins Kino. Kommst du mit?
 Ja, gern. Wo ist denn das Kino? Im Stadtzentrum?
 Hmm, nicht direkt. Es ist in der Leipziger Straße.
 Ah, und wie komme ich dort hin? Mit dem Bus? 
  Nein, mit der S-Bahn. Nimm die S-Bahn S3 Richtung Universität 

und fahr bis zur Haltestelle „Westpark“. Das sind vier Stationen. 
Das Kino ist neben dem Jobcenter.

 Okay, das ist einfach. Und um wieviel Uhr beginnt der Film?
 Um acht Uhr.
 Gut, dann bin ich um zehn vor acht am Kino.
 Super, dann bis heute Abend!

Lektion 8 
Aufgabe a (Track 12)
1
Mein Name ist Davin. Ich komme aus dem Iran und bin Arzt von 
Beruf. Jetzt lebe ich in Deutschland. Im Moment arbeite ich nicht. 
Ich muss zuerst Deutsch lernen. Später möchte ich gern wieder als 
Arzt arbeiten. In Deutschland gibt es viele gute Krankenhäuser.
2 
Ich heiße Katarina und arbeite in einem Büro in Frankfurt. Von 
Beruf bin ich Bürokauffrau. Mein Arbeitstag beginnt um halb 
neun. Ich arbeite meistens am Computer. Mein Freund findet das 
langweilig, aber ich nicht. Meine Arbeit macht mir Spaß.
3
Hallo, ich bin Leo Seidel. Ich studiere Deutsch und Sport an 
der Universität in Darmstadt. Montags und freitags arbeite ich 
als Kellner in einem Café. Als Student muss ich ja auch Geld 
verdienen. Ich arbeite aber nur nachmittags, von 14 bis 18 Uhr.
4
Ich heiße Parvati und komme aus Indien. Ich bin Krankenschwester 
und arbeite in einem Krankenhaus in Bremen. Mein Beruf ist 
stressig, aber auch sehr schön. Ich pflege gerne kranke Menschen.

Aufgabe d (Track 13)
  Sag mal, Pawel, kannst du nächste Woche auch am Dienstag 

und Donnerstag arbeiten? 
 Hm, wann denn, vormittags oder nachmittags?
 Vormittags. Von 9:00 bis 11:30 Uhr.
  Am Dienstag ist das kein Problem, aber am Donnerstag kann 

ich nicht. Da bin ich von halb neun bis um halb elf immer im 
Deutschkurs.

 Ach so, ja. Aber Dienstag passt?
 Ja, Dienstag passt.
  Super! Für Donnerstag frage ich mal Matteo. Vielleicht hat er 

Zeit.

Lektion 9 
Aufgabe a (Track 14)
1

 Praxis Dr. Ellermann, guten Morgen.
 Guten Morgen, Raphael Berger. Ich möchte bitte einen Termin.
  Ja … einen Moment, bitte … Nächste Woche Donnerstag um 10 

Uhr?
  Nächste Woche? Ähm … Ich möchte lieber diese Woche 

kommen. Geht das? Ich habe starke Rückenschmerzen.
  Ich schaue nochmal … Also, Sie können auch heute Nachmittag 

um 16:15 Uhr kommen.
 Das passt gut, vielen Dank.
 Gut, dann trage ich Sie ein. Herr Berger, richtig?
 Ja, genau.
 Okay. Bringen Sie bitte Ihre Gesundheitskarte mit, Herr Berger?
 Das mache ich. Vielen Dank nochmal.
 Gerne. Auf Wiederhören.
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2
 Guten Tag, Zahnarztpraxis Dr. Schneider.
  Hallo, mein Name ist Luka Ilić. Ich habe Freitag um 9:30 Uhr 

einen Termin bei Ihnen, aber ich kann leider nicht. Kann ich 
den Termin verschieben?

 Ja, kein Problem. Wann möchten Sie denn kommen?
 Nächste Woche Montag oder Dienstag passt gut. 
  Ich habe noch einen Termin am Montag um elf Uhr oder am 

Dienstag um 14:30 Uhr.
 Gerne Montag um elf.
 Gut, Herr Ilić, dann trage ich den Termin ein.
 Vielen Dank. Tschüss.

Aufgabe d (Track 15)
1

 Wie oft soll ich die Tabletten nehmen?
  Zweimal am Tag, morgens und abends. Und trinken Sie viel 

Tee. Das ist gut für Ihren Hals.
 Das mache ich.

2  
 Ihre Kinder haben eine Erkältung und Fieber.
 Dürfen sie in die Schule gehen?
  Nein, diese Woche nicht. Sie müssen bis Freitag zu Hause 

bleiben.
3 

 Hier ist das Rezept für die Hustentropfen.
 Danke. Wie muss ich die Hustentropfen nehmen?
  Dreimal am Tag zehn Tropfen. Und bitte nicht rauchen und 

keinen Alkohol trinken.
 In Ordnung. Darf ich Kaffee trinken?
 Ja, ein bisschen Kaffee ist okay.

Lektion 10 
Aufgabe b (Track 16)

 Morgen, Bianca.
 Morgen, Alex. Na, wie war dein Wochenende?
  Ganz gut. Am Samstag habe ich eine Freundin in Heidelberg 

besucht. Das war schön. Warst du schon mal in Heidelberg?
  Ja, schon öfter. Mein Bruder wohnt dort. Heidelberg ist eine 

tolle Stadt!
  Das finde ich auch. Wir haben einen langen Spaziergang durch 

die Altstadt gemacht – wirklich sehr schön. Und das Wetter war 
auch super. Was hast du denn am Wochenende gemacht?

  Ach, mein Wochenende war diesmal ein bisschen langweilig. 
Am Samstag habe ich gearbeitet – aber nur vormittags. Am 
Nachmittag hatte ich frei. Ich bin einkaufen gegangen und 
habe meine Wohnung geputzt. Am Sonntag war ich zu Hause. 
Ich habe lange geschlafen, Musik gehört, gelesen …

 Na, so langweilig ist das doch nicht.
  Ach, ich weiß nicht. Ich möchte mal wieder einen Ausflug 

machen oder Urlaub … Vielleicht am Meer …
 Ach ja, Urlaub am Meer – das möchte ich auch gerne …

Lektion 11 
Aufgabe a (Track 17)

 Entschuldigung?
 Ja, bitte?
 Haben Sie das Hemd auch in Größe M?
 Einen Moment … Ja, hier: Größe M.
 Super, danke. Ähm, ich suche auch noch einen Schal – in Blau.
  Hier drüben. Schauen Sie, dieses Blau ist sehr schön. Das steht 

Ihnen bestimmt gut.
 Was kostet der Schal denn?
 29 Euro. 
  Mhmhm. Und der Schal in Grau dort? Der gefällt mir auch ganz 

gut.
 Der kostet 25 Euro.
 Okay, ich nehme beide.
 Und das Hemd auch?
 Ja, das auch.
 Gern. Kann ich noch etwas für Sie tun?
  Nein, im Moment nicht, danke. Wo kann ich die Sachen 

bezahlen?
 Da vorne ist die Kasse. Kommen Sie bitte …

Lektion 12 
Aufgabe d (Track 18)
1

 Machst du im Herbst auch einen Deutschkurs, Pia?
  Ja, ich habe mich schon angemeldet. Der Kurs beginnt am 4. 

September.
2

 Sag mal, hat Laura am 21. März Geburtstag oder am 23.?
 Am 21. März. Hast du schon ein Geschenk gekauft?
 Nein, noch nicht.

3
  Du, Antonio? Ich habe eine neue Wohnung und möchte eine 

kleine Feier machen – am 17. November. Kommst du auch?
 Der 17. November … Ist das ein Freitag?
 Nein, ein Samstag.
 Ja, samstags habe ich Zeit. Ich komme gerne.


